
 

WAHLEMPFEHLUNG 
 
 

Nicht wählen,  das  geht nun wohl nicht! 

Wählen ist nun mal des Bürgers Pflicht ! 

Schon    haben    wir    gewonnen,  

wenn alle zu den Urnen kommen! 
 

Dann    aber    geht   es   los . : 

Was, zum T…, wähl ich bloß?  

Am   Sonntag   habe   ich   die  Wahl, 

doch grad` in 2017 wird sie (wieder) zur Qual!  

 

Die Ausscheidung:  
 

Sogleich scheiden die  Rechten  aus; 

das sind  ganz  gefährliche Banaus`!  

Bei   den    Linken    muss   man   überlegen, 

die treten an zur Wahl`, aber … weswegen?! 

 

Die engere Wahl: 
 

In    die    engere   Wahl    kommen    Viere, 

mit  den`    man  kann gar   nichts   gewinne, 

aber auch - wie seit und eh - nichts verliere! 

Mein Eindruck, auch die manchmal spinne`! 
 

Die  Schwarzen mit dem  C  im  Namen! 

Mein   Gott,   hilf    Ihnen … ,   AMEN ! 

Die  Roten   wollen  sein  für  die  Arbeiter, 

wo nehm` doch  die  ihr`  Stimm` noch her! 
 

Die Gelben mit  dem  Linder  an  der Spitz, 

die  Steuern runter -  ist`s  nicht  doch ein Witz ? 

Und  die   Grünen,  die  es  auch  noch  gibt, 

tun so, als wär`n sie regelrechte ausgeflippt! 

 

Wahlhilfe: 
 

Wohin mit dem Kreuz, das bleibt die Frage. 

Die  Wahl,   sie  ist  und  bleibt  `ne   Plage! 

Es ist ein Kreuz mit dem Kreuze-machen, 

ernst  ist`s  mir damit,  nicht  zum Lachen. 
 

Wohl ich empfehle: Geh zur Wahl, 

wenn`s  auch ist ein` richt`ge Qual. 

Wähl      EINE  /  EINEN    von     den    Vieren, 

bet`, hoff,  dass Du damit  tust  nichts  verlieren!  

 

Wilhelm Gelhaus 


